Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr, Getreideeinfuhren 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Sind der Bundesregierung die Verlautbarungen bekannt- 
geworden, in denen behauptet wird, daß gewisse Getreide- 
einfuhren und die mit ihnen verbundenen Kosten für La- 
gerung und subventionierten Export eine Subventionierung 
der deutsdien Exportindustrie darstellen? 

2. Ist die Bundesregierung der Meinung, daß solche Getreide- 
importe und die mit ihnen verbundenen Kosten überflüssig 
sind und deshalb vermieden werden sollten, oder ist sie der 
Ansidit, daß gewisse Agrareinfuhren zur Aufrechterhaltung 
des deutschen Industrieexportes und der davon abhängen- 
den Arbeitsplätze unvermeidbar sind? 

3. Ist die Bundesregierung der Ansicht, daß der notwendigen 
Aufrediterhaltung des deutsdien Industrieexportes bei der 
Orientierung der eigenen Getreideproduktion sowohl im 
nationalen Rahmen wie zukünftig im Rahmen der EWG 
Rechnung getragen werden muß? 


Bonn, den 13. Januar 1960 


Ollenhauer und Fraktion 
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Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger 
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